RA

/I AMTLICHE BEKANNTMACHUNG //

Am Montag, 01.02.2021, 19:30 Uhr

findet im Airport Garden Loft , Am Messeplatz

eine Offentliche gemeinsame Sitzung des Verkehrsausschusses und des Bau-,
Planungs- und Umweltausschusses statt.

Genehmigung des Protokolls der Sitzung des
Verkehrsausschusses vom 14.12.2020

Sachstandsbericht;
Umsetzung der Neuregelungen zum ruhenden Verkehr
inklusive Parkausweis

Umgestaltung der Einmindung
RingstralRe/ForsthausstralRe/Ludwig-Buxbaum-Allee
Festlegung auf eine Umbauvariante

Verkehrs- und Mobilitatskonzept
hier: Parkraumerweiterung fir den siiddstlichen Teil des
Wohngebiets ,An der Lache®

SPD-Antrag;
Erweiterung und Modernisierung des Parkraumangebotes flr
die Bewohner*innen der Ringstraf3ensiedlung

Verschiedenes

Tagesordnung

1.

2.

3. 2021-931

4.  2021-933

5.  FA/2021-
939

6.

Luca Kissel

Ausschussvorsitzender
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Verkehrsausschuss
Vorsitzender:
Luca Kissel

Postanschrift
Postfach 1152
65479 Raunheim
25. Januar 2021
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PROTOKOLL

Verkehrsausschuss /EBAUNH El M @

14.12.2020
E/16 - 2016/2021 -
Beginn: 19:30 Uhr
Ende: 20:41 Uhr
Vorsitz:
Ausschussvorsitzender  Kissel, Luca CDhuU
Anwesend:
stellv. Ausschussvorsit- Ghazi, Mohammed SPD
zender
Ausschussmitglied Lubbe, Marianne CDhuU
Ausschussmitglied Gabiriel, Steffen per Videokonferenz ~ SPD
Ausschussmitglied Gluch, Michael SPD
Ausschussmitglied Hartmann, Hans-Joachim FDP
Ausschussmitglied Williams, Martina B90/Grine

Entschuldigt:

Ausschussmitglied Michel, Sabinel SPD
Ausschussmitglied Rizzo, Svitlana SPD
Ausschussmitglied Teppich, Stefan CDhuU
Magistrat:
Birgermeister Juhe, Thomas SPD
Erste Stadtratin / Dezer- Herberich, Dorothee _ SPD
. per Videokonferenz
nentin
Stadtrat Belser, Ulrich per Videokonferenz ~ SPD
Stadtrat Dima, Cesare SPD
Stadrat / Dezernent Jenal, Kurt SPD
Stadtrat Schalle, Volker B90/Griine
Stadtrat van Loon, Adrianus FDP
Entschuldigt:
Stadtrat Mdller, Otto Cbu
Stadtverordnetenversammlung:
Stadtverordnetenvorste-  Pellilli, Angelo SPD
her (Gast)
stellv. Stadtverordne- Becker, Wolfgang CDhu
tenvorsteher
Verwaltung:
SchriftfGhrerin Bartsch, Julia

Gaste/Sonstige:
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Der Vorsitzende des Verkehrsschusses, Herr Kissel, eréffnet um 19:31 Uhr die gemeinsame Sit-
zung beider Ausschiisse. Er stellt den fristgerechten Zugang der Sitzungsunterlagen sowie die
Beschlussfahigkeit beider Gremien fest.

Der Vorsitzende des Verkehrsausschusses zieht den Tagesordnungspunkt 4. Sachstandsbericht
,Uumgestaltung der Kreuzung Ringstraflie/Forsthausstrale/Ludwig-Buxbaum-Allee“ vor, hierzu
bestehen keine Einwénde.

Im Anschluss daran Gbernimmt Herr Ghazi den Vorsitz und fiihrt in die Tagesordnung des Bau-,
Planungs- und Umweltausschusses ein.

offentlicher Sitzungsteil

1. Genehmigung des Protokolls der Sitzung des Verkehrsaus-
schusses vom 22.06.2020

2. 2020-884  Entwurf der doppischen Haushaltssatzung und ihren Anla-
gen fur das Haushaltsjahr 2021

3. 2020-893  Verkehrs- und Mobilitatskonzept
hier: Orientierungsbeschluss zur optionalen Parkraumerwei-
terung fir den sliddstlichen Teil des Wohngebietes ,An der

Lache”

4. Sachstandsbericht "Umgestaltung der Kreuzung Ring-
straRe/Forsthausstrafl3e/Ludwig-Buxbaum-Allee"
- mundlich -

5. Verschiedenes
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Sitzungsverlauf

offentlicher Sitzungsteil

1. Genehmigung des Protokolls der Sitzung des Verkehrsaus-
schusses vom 22.06.2020

Das Protokoll E/14 der Sitzung des Verkehrsausschusses vom 22.06.2020 wird einstimmig an-
genommen.

2. 2020-884 Entwurf der doppischen Haushaltssatzung und ihren Anlagen
fur das Haushaltsjahr 2021

Der Burgermeister bedankt sich bei der Verwaltung. Diese habe den Fraktionen zur Beantwor-
tung von Fragen bezuglich des Haushaltsentwurfs intensiv zur Verfligung gestanden. Viele der
vorhandenen Fragen seien im Vorfeld bereits beantwortet worden. Dies habe den Fraktionen
das Verstandnis dieses komplexen Werkes sehr erleichtert. Uber seine Haushaltsrede im Zuge
der Einbringung des Haushaltes hinaus verzichtet der Birgermeister auf weitere einfihrende
AuRerungen.

Die jeweiligen Fraktionen stellen Nachfragen zu verschiedenen Positionen. Diese werden um-
fanglich beantwortet. Der Ausschussvorsitzende stellt im Anschluss daran den Entwurf der dop-
pischen Haushaltssatzung und ihren Anlagen fur das Haushaltsjahr 2021 zur Abstimmung.

Beschluss:

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan fiir das Haushaltsjahr 2021 samt Anlagen werden
beschlossen.

Abstimmungsergebnis:
Der Ausschuss nimmt bei 1 Enthaltung die Ausfihrungen einstimmig an

3. 2020-893 Verkehrs- und Mobilitatskonzept
hier: Orientierungsbeschluss zur optionalen Parkraumerweite-
rung fiir den siidéstlichen Teil des Wohngebietes ,,An der La-
che*

Der Biurgermeister fuhrt in den Tagesordnungspunkt Verkehrs- und Mobilitdtskonzept,
hier: Orientierungsbeschluss zur optionalen Parkraumerweiterung fur den siddstlichen Teil des
Wohngebietes ,,An der Lache®, ein.

In den letzten Jahren wurde die Verwaltung seitens der stadtischen Gremien damit beauftragt,
Parkraumerweiterungen fir das Wohngebiet ,An der Lache® im nordwestlichen und siddstlichen
Bereich zu planen. Die erreichten Ergebnisse sollten zur Beratung und Beschlussfassung vorge-
legt werden. Fur den nordwestlichen Teil konnte eine Parktasche im Bereich des Larmschutzhi-
gels vorgeschlagen, beschlossen und realisiert werden.

Nun ist zu beraten, ob auch fir den sudostlich gelegenen Teil des Wohngebietes eine Park-
raumerweiterung im angrenzenden Umfeld zu schaffen ist.
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Die Fraktion Bundnis 90/Die Grinen lehnt dies mit Verweis auf vorhandenen Parkraum in der
Hasslocher Stral3e ab.

Die CDU-Fraktion auRRert zwar dahingehend Bedenken, ob die vorgeschlagene Parkplatzflache
von den Nutzergruppen auch angenommen wird, lehnt aber die vorgelegte Idee nicht ab.

Die FDP Fraktion unterstreicht ihre Auffassung, dass in dem Wohngebiet ,An der Lache® unbe-
dingt Parkplatze geschaffen werden mussten. Sie hat aber wie die CDU-Fraktion Zweifel daran,
ob der vorgesehene Standort tatsachlich geeignet sei. Gleich wohl erkennt die FDP-Fraktion das
Problem, dass andere Flachen offenkundig nicht zur Verfiigung stiinden.

Herr Blrgermeister Jihe erwidert, dass aufgrund des geringen Angebotes an 6ffentlichem Park-
raum die Anwohner des Wohngebietes ,An der Lache® sicherlich auch einen etwas langeren Weg
auf sich nehmen wirden. Andere Flachen wéren ausgewiesene Freizeit- und/oder Ruhezonen.

Die SPD-Fraktion auf3ert sich vor dem Hintergrund der realen Rahmenbedingungen positiv zu
der Standortvariante im stdostlichen Teil des Wohngebietes.

Herr Burgermeister Juhe stellt klar, dass zunachst einmal ein Orientierungsbeschluss erreicht
werden solle, der fir die Verwaltung einen klaren Arbeitsauftrag zur Folge hétte.

Die Anregungen aus der Diskussion liel3en sich zur Konkretisierung der weiteren Entwicklungs-
planung einsetzen, die wiederum in eine Beschlussvorlage miinden solle.

Beschluss:
Die stadtischen Gremien geben Orientierung, ob zur weiteren Entspannung des Parkdrucks im

Wohngebiet ,An der Lache® im siddstlich angrenzenden Bereich (vor der Nordgrenze der Klein-
gartenanlage ,Hallocher Strale‘) erganzender Parkraum entstehen soll.

Abstimmungsergebnis:

Der Ausschuss gibt der Verwaltung bei 1 Enthaltung einstimmig den Auftrag, eine Be-
schlussvorlage zu einer Parkraumergdnzung angrenzend an den suddstlichen Teil des
Wohngebietes ,An der Lache’ zu erarbeiten und vorzulegen.

4. Sachstandsbericht "Umgestaltung der Kreuzung Ring-
stralle/ForsthausstraRe/Ludwig-Buxbaum-Allee"
- mindlich -

Herr Blrgermeister Juhe fuhrt in den Sachstandsbericht ,Umgestaltung der Kreuzung Ring-
stralR3e/Forsthausstral3e/Ludwig-Buxbaum-Allee® ein.

Er berichtet, dass die Ampel im Bereich der Kreuzung ,Ringstrale/Forsthausstraf3e/Ludwig-
Buxbaum-Allee” wegen eines technischen Defektes ausgefallen ist. Seit der Aul3erbetriebnahme
der defekten Ampelanlage wurde erkennbar, dass auf die bisherige Steuerung des Verkehrs
durch Lichtsignalanlage verzichtet werden kann.

Das beauftragte Planungsbiro legt unter Beachtung der raumlichen Gegebenheiten verschie-
dene Varianten fir eine Kreisverkehrslosung vor.

Burgermeister Juhe erlautert, dass alternativ zu diesen auch verschiedene Umbauvarianten
denkbar seien, die auf einem Verzicht und der Entsiegelung der bisherigen Linksabbiegespuren
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aufbauten. Diese hétten gegeniiber der Kreisverkehrsldsung den Vorteil, dass die Schilerinnen
und Schuler Uber eine Bedarfsampel sicher zur Schule gefuhrt wirden konnten.

Seitens der Mitglieder des Ausschusses werden die Kreisverkehrsszenarien kritisch gewertet.
Die FDP-Fraktion verweist auf die verlangerten Wegstrecken fur FuRganger, Bindnis 90/Die Gru-
nen pladieren fur einen einfachen Riickbau der Linksabbiegespuren und anschliel3ender Bepflan-
zung.

Die CDU-Fraktion beméangelt die bestehende Problematik in der Feuerwehreinfahrt vor dem Ba-
ckerladen, pladiert aber fiir ein Fortbestehen der Befahrbarkeit dieses Bereiches.

Burgermeister Juhe erachtet die Kombination von Kreisverkehr und Bedarfsampellésung fur nicht
sachgerecht. Wenn man die Sicherheit fur die Kinder tber eine Bedarfsampel anstrebe, dann
musse auf eine Kreisverkehrsldsung verzichtet werden.

dienen. Er schlagt vor, auf Basis der Beratung im Ausschuss erganzende Planszenarien zu ent-
wickeln und diese nach Mdglichkeit bereits in der kommenden Sitzungswoche zur Beratung und
Beschlussfassung vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:
Der Ausschuss nimmt die Ausfihrungen zur Kenntnis.

5. Verschiedenes

Es werden keine Redebeitrédge gewinscht.

Der Vorsitzende des Verkehrsausschusses schliel3t die gemeinsame Sitzung des Bau-, Pla-
nungs- und Umweltausschusses sowie des Verkehrsausschusses um 20:41 Uhr.

Luca Kissel Julia Bartsch
(Ausschussvorsitzender) (Schriftfihrerin)
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Beschlussvorlage

- offentlich - Datum: 19.01.2021
Fachbereich/Eigenbetrieb Eigenbetrieb Stadtentwicklung
Fachdienst SE

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion

Magistrat 26.01.2021 |vorberatend

Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 01.02.2021 |vorberatend

Verkehrsausschuss 01.02.2021 |vorberatend

Haupt- und Finanzausschuss 02.02.2021 |vorberatend
Stadtverordnetenversammlung 04.02.2021 | beschlieRend

Betreff:

Umgestaltung der Einmindung RingstraRe/Forsthausstrale/Ludwig-Buxbaum-Allee
Festlegung auf eine Umbauvariante

Beschlussvorschlag:

1. Zur baulichen Umgestaltung der bestehenden Einmiindung Ringstraf3e/Forsthaus-
straf3e/Ludwig-Buxbaum-Allee wird eine der drei beigefligten Varianten beschlossen.

2. Zur Ausfiihrung gelangt Variante
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Sachdarstellung:

Bisherige Vorgéange:
Miindlicher Bericht in der Verkehrs- und Bauausschusssitzung am 14.12.2020

Veranlassung und Aufgabenstellung

Im Sommer des vergangenen Jahres fiel die Lichtzeichensignalanlage in der Einmindung Ring-
stralRe/Forsthausstral3e/Ludwig-Buxbaum-Allee irreparabel aus. In der Folge wurden die vor-
handenen Linksabbiegespuren durch Verkehrsabsperrungen aul3er Betrieb genommen, um die
Fahrbahnbreiten fir querende Ful3ganger zu reduzieren. Vor dem werktéaglichen Schulbeginn
und nach Schulende werden aktuell Schilerlotsen eingesetzt, um ein gefahrloses Queren der
Fahrbahnen flir Schulkinder der angrenzenden Pestalozzischule zu ermdglichen.

Zu allen anderen Zeiten regelt sich der Verkehr durch die vorhandene Beschilderung geman
StVO selbststandig.

Die Erfahrungen in dieser unfreiwilligen Erprobungsphase zeigen, dass die bauliche Reduzie-
rung einer seinerzeit sehr grof3ziigig dimensionierten Einmindung mdglich ist, ohne die Ver-
kehrssicherheit zu gefahrden bzw. den Verkehrsfluss zu behindern.

Folglich wurde ein Verkehrsplanungsbiro hinzugezogen, um bauliche Losungsansatze fir die
Umgestaltung dieser Einmindung zu entwickeln. In der gemeinsamen Sitzung des Verkehrs-
und Bauausschusses am 14.12.2020 wurde im Hinblick auf die raumlichen Gegebenheiten, das
Ziel, moglichst viel versiegelte Flache zu entsiegeln sowie einen optimalen Verkehrsfluss zu be-
wirken, ein Konzept zum Umbau der Einmindung zu einem Kreisverkehrsplatz vorgestellt.

Bei dieser Vorstellung wurde erganzend darauf hingewiesen, dass alternativ auch Varianten zur
Umsetzung kommen kdnnten, die sich im Wesentlichen auf den Rickbau der Linksabbiegespu-
ren beschranken.

Die Diskussion im Fachausschuss ergab, dass die Einrichtung eines Kreisverkehrsplatzes ins-
besondere im Hinblick auf eine sichere, Lichtzeichenanlagen gesteuerte Querung fur die Schul-
kinder weniger gut bewertet wird als Riickbauvarianten der Linksabbiegespuren.

Zudem wurde als stérend empfunden, dass bei einer Kreisverkehrslésung langere Wege fir
querende FufRganger in der Ludwig-Buxbaum-Allee entstehen.

Folglich war die Verwaltung aufgefordert, die bereits mundlich erwahnten Linksabbiegerick-
bauszenarien in verschiedenen Varianten planerisch zu entwickeln und der Stadtverordneten-
versammlung zur Beratung und Entscheidung vorzulegen.

LOsungsansatze

Das Planungsbiro Sehring aus Kelsterbach hat die positiven Erfahrungen der zuriickliegenden
Monate bei der provisorischen Verkehrsabwicklung dieser Einmiindung planerisch aufgegriffen
und Varianten zum Rickbau verzichtbarer Verkehrsflachen mit Einrichtung von Ful3géngerbe-
darfsampeln an allen Fahrbahnésten entworfen. Die insgesamt 3 Varianten unterscheiden sich
lediglich im Umfang eines moglichen Eingriffs in den Verkehrsraum.
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Alle Varianten haben auch eine Neuordnung der Anfahrbarkeit des Parkplatzes ,Stadtzentrum®
zum Gegenstand. Diese wird erst durch den Entfall der Links- bzw. Rechtsabbiegespur in der
Ludwig-Buxbaum-Allee und dem hieraus resultierenden Flachengewinn fir die Schaffung einer
kurzen Rampenanlage aus der Ludwig-Buxbaum-Allee zum/vom Parkplatz mdglich.

Bislang erfolgt die Zu- und Ausfahrt auf diese Stellplatzanlage ausschlie3lich aus der Ring-
stral3e entlang der ndrdlichen Stirnseite des Stadtzentrums in Héhe der Béckerei. In diesem Be-
reich kdnnen wiederkehrend Verkehrskonflikte zwischen Fu3gangern, Autofahrern und Kunden
der Backerei, die ihre Fahrzeuge wahrend ihres Einkaufs haufig in der dort befindlichen Feuer-
wehrzufahrt abstellen, beobachtet werden.

Die in allen Varianten dargestellte neue Zufahrt Giber die Ludwig-Buxbaum-Allee wirde beste-
hendes Konfliktpotential zwischen den unterschiedlichen Verkehrsteilnehmern minimieren und
das widerrechtliche Parken von Kundenfahrzeugen vor der Backerei unterbinden, da die aktu-
elle Zu- und Ausfahrt zuklnftig durch Poller abgesperrt wirde.

Nachstehend werden die 3 Varianten erlautert:

Variante 1

Mit den Erfahrungen der zuriickliegenden Monate kénnen die bestehenden Abbiegespuren auf-
gegeben und entsiegelt werden. Variante 1 bildet diese Moglichkeit fur die Linksabbiegespur
aus der Ludwig-Buxbaum-Allee und die Linksabbiegespur aus der Forsthausstral3e ab. Die ent-
siegelten Flachen kénnen anschlieRend in Pflanzflachen umgewandelt und im Rahmen des
Projekts ,,Griines Raunheim® begrint werden.

In Variante 1 wird die bestehende Mittelinsel in der Ludwig-Buxbaum-Allee verbreitert und fur
die Aufnahme von grol3kronigen Baumen vorbereitet. Mit der Bepflanzung dieser verbreiterten
Mittelinsel kann der langgezogenen Linienfiihrung der Ludwig-Buxbaum-Allee in Blickrichtung
Pestalozzischule entgegengewirkt und diese aufgelockert werden.

Die Fuligangerfurten bleiben erhalten und werden mit ,schlafenden“ Ampelanlagen ausgestat-
tet, die erst von querungswilligen FuRgangern aktiviert werden.

Die Uberschlaglich ermittelten Baukosten belaufen sich unter Berticksichtigung von 3 Bedarf-
sampeln in den Fahrbahnasten auf voraussichtlich brutto:

StralRenbauarbeiten = 120.000,00 EUR

Bedarfsampeln 60.000,00 EUR

Variante 1, gesamt 180.000,00 EUR

Variante 2

Abweichend von Variante 1 wird die bestehende Rechtsabbiegespur in der Ludwig-Buxbaum-
Allee aufgegeben und entsiegelt. Dadurch ergeben sich gegeniber Variante 1 giinstigere Be-
dingungen fir das Abbiegen langerer Fahrzeuge in die Forsthausstralie.

Wie in Variante 1 wird auch die Linksabbiegespur in der Forsthausstral3e beseitigt und entsie-
gelt. Ebenso bleiben die Fu3gangerfurten erhalten und werden mit ,schlafenden“ Ampelanlagen
ausgestattet, die erst von querungswilligen FuRgangern aktiviert werden.
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Die Uberschlaglich ermittelten Baukosten belaufen sich unter Bertcksichtigung von 3 Bedarf-
sampeln in den Fahrbahnasten auf voraussichtlich brutto:

StralRenbauarbeiten = 145.000,00 EUR

Bedarfsampeiln 60.000,00 EUR

Variante 2, gesamt 205.000,00 EUR

Variante 3

Aufbauend auf Variante 2 bietet Variante 3 zusatzlich eine bauliche Losung fur den bestehen-
den Gehwegabschnitt im Kurvenbereich der Ludwig-Buxbaum-Allee/Forsthausstral3e an. Da der
Gehweg in der Kurveneinfahrt mit einer Breite von lediglich 1,30 m sehr schmal ist, sieht Vari-
ante 3 eine Fortfihrung der Entsiegelungsstrecke vor, um zuséatzlichen Raum fir die Verbreite-
rung des Gehwegs auf ein Normmalf zu gewinnen.

Zudem ermoglicht die Verschwenkung der Richtungsfahrbahn aus der Ringstral3e in die derzei-
tige Linksabbiegespur der Forsthausstral3e eine Entsiegelung der ehemaligen Fahrspur auf vol-
ler Breite. Somit wurde hierdurch die Moglichkeit erdffnet, in diesem Streckenabschnitt sowohl
die Gehwegbreite zu erhdhen als auch Verkehrsraum zukunftig fir Begrinungszwecke nutzbar
zu machen. Auch in dieser Variante bleiben die FuRgangerfurten erhalten und werden mit
»Schlafenden® Ampelanlagen ausgestattet, die erst von querungswilligen Fu3gangern aktiviert
werden.

Die Uberschlaglich ermittelten Baukosten belaufen sich unter Berlicksichtigung von 3 Bedarfsa-
meln an den Fahrbahnésten auf voraussichtlich brutto:

StralRenbauarbeiten = 240.000,00 EUR

Bedarfsampeln 60.000,00 EUR

Variante 3, gesamt 300.000,00 EUR

Handlungsempfehlung

Die Situation des Komplettausfalls einer zentralen Ampelanlage im Einmindungsbereich von
RingstraRe, Forsthausstrale und Ludwig-Buxbaum-Allee hat Uberlegungen ermdoglicht, diesen
Knotenpunkt so umzugestalten, dass zukiinftig eine aufwandige und kostenintensive Vollsignali-
sierung entfallen kann. Die vorgestellten Varianten spiegeln Einschatzungen und Anregungen
der Mitglieder des Verkehrs- und Bauausschusses wider und orientieren sich an der Maf3gabe
zur Wirtschaftlichkeit unter Berticksichtigung aller Belange der Verkehrssicherheit.

Da die Grundkonzeption der vorgelegten Varianten immer die gleiche ist, sieht die Verwaltung
davon ab, eine Beschlussempfehlung fur eine dieser Varianten auszusprechen. Die stadt. Gre-
mien werden daher gebeten, die vorgestellten Konzepte abzuwégen und sich auf eine Vorzugs-
variante festzulegen.

Aussicht

Da alle Varianten mit einem Uberschaubaren baulichen Aufwand umgesetzt werden kénnen,
wlrde mit Beschlussfassung zeitnah die Entwurfs- und Ausfiihrungsplanung erfolgen und die
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anschlieBende Ausschreibung der MaRnahme durchgefiihrt. Die Malihahmenumsetzung selbst
sollte dann zum Ende des Il. Quartals 2021 abgeschlossen werden kénnen.

Finanzielle Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen
Geschaftsjahr

Betriebszweig

Konto Erfolgsplan

MalRnahme Vermdgensplan
Uberschreitung Planansatz
Deckungsvorschlag

Mittel im Rahmen des Wirtschaftsplans
Sonstige Hinweise:

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Juhe
Blrgermeister

Laubscheer
EB Stadtentwicklung

Anlage(n):
(1) Variante 1

(2) Vvariante 2
(3) Vvariante 3

Wahlen Sie ein Element aus.
Geschaftsjahr

Betriebszweig

Konto Erfolgsplan
MalRnahme Vermdgensplan
Betrag Euro

Einsparung bei MalRnahme ...

Wahlen Sie ein Element aus.

Brune
FD Infrastruktur
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Fraktion im Stadtparlament Raunheim

=i CDU

. o . Fraktionsvorsitzender:
CDU-Fraktion — Am Schifferstlick 37 65479 Raunheim Stefan Teppich
Am Schifferstlick 37
65479 Raunheim
An den Stadtverordnetenvorsteher P - Telefon: 06142-408259
Herrn Angelo Pellilli Mobil: 0174-3022211

E-Mail stefan.teppich@allianz.de
st.teppich@gmail.com

Raunheim, den 01.02.2021

Betreff: Antrag: Anderungsantrag zur Vorlage 2021-931

Sehr geehrte Damen und Herren,

sehr geehrter Herr Pellilli,

die Stadtverordnetenversammlung moge beschliel3en:

Die vorgeschlagene Anderungsvariante (ggf. Variante 4) wird bei der Umgestaltung
bericksichtigt.

Begrundung:

Eine Begriindung und Erlauterung erfolgt mundlich.

Mit freundlichen GriRen
Stefan Teppich
Vorsitzender der CDU Fraktion


mailto:stefan.teppich@allianz.de
mailto:st.teppich@gmail.com
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Drucksache
2021-933

Beschlussvorlage
- Offentlich -

5 I o
RAUNHEIM

Datum: 19.01.2021

Fachbereich/Eigenbetrieb

Eigenbetrieb Stadtentwicklung

Fachdienst SE
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Magistrat 26.01.2021 |vorberatend
Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 01.02.2021 |vorberatend
Verkehrsausschuss 01.02.2021 |vorberatend
Haupt- und Finanzausschuss 02.02.2021 |vorberatend
Stadtverordnetenversammlung 04.02.2021 | beschlieRend

Betreff:

Verkehrs- und Mobilitatskonzept

hier: Parkraumerweiterung fur den sudostlichen Teil des Wohngebiets ,,An der Lache*

Beschlussvorschlag:

burger Stral3e zu.

Die stadt. Gremien stimmen dem Konzept zur Parkraumerweiterung fir den siiddstlichen Teil des
Wohngebiets ,An der Lache” vor der Kleingartenanlage Hallocher Stral3e in Hohe der Aschaffen-

Die Verwaltung wird mit der MaRnahmenumsetzung beauftragt.
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Drucksache /EBAUNH El M

Sachdarstellung:

Bisherige Vorgéange:
Drucksache 2020-893

Allgemeines
Die Stadtverordneten haben in ihrer Sitzung am 17.12.2020 den Orientierungsbeschluss ge-

fasst, zur weiteren Entspannung des Parkdrucks im Wohngebiet ,An der Lache® im sudostlich
angrenzenden Bereich (vor der Nordgrenze der Kleingartenanlage ,Haldlocher Stralte) ergan-
zenden Parkraum zu schaffen. Die Verwaltung wurde beauftragt, den vorgelegten Konzeptent-
wurf zu konkretisieren.

Konkretisierter Konzeptentwurf

Bedingt durch die dstlich angrenzende Ludwig-Buxbaum-Allee, das sudlich anschliel3ende
Teichsystem der Lache sowie die nordlich verlaufende StralRe An der Lache, steht fiir dieses
Vorhaben lediglich ein Gelandestreifen im Ubergangsbereich von der Ludwig-Buxbaum-Allee
zur Aschaffenburger Stral3e zur Verfligung. Alternative Standorte, die in einer zumutbaren Ent-
fernung zum Wohngebiet liegen, konnten nicht lokalisiert werden. Dieser Gelandestreifen bietet
eine Flache fir die Anordnung von insgesamt 12 Stellplatzen, die aus beiden Fahrtrichtungen
angefahren werden kénnen. Um dieses zu ermdéglichen, schlieft sich eine Schraganordnung
der Stellplatze aus. Die Stellplatzanlage wird in wasserdurchlassiger Pflasterbauweise herge-
stellt. Die Ausleuchtung der Anlage wahrend der Nachtstunden erfolgt tiber die vorhandene
Stralenbeleuchtung.

Im Hinblick auf die benachbarte Gesamtschule und die wichtige Schulwegfunktion des beste-
henden Geh- und Radwegs ist vorgesehen, diesen vor die Stellplatzanlage zu verlegen und so-
mit aus dem Gefahrdungsbereich ein- bzw. ausparkender Fahrzeuge heraus zu fiihren.

Der im Planungsgebiet befindlichen Bepflanzung kommt nach Einschatzung durch das begut-
achtende Fachburo keine hohe 6kologische Funktion zu. Dies ist leicht nachvollziehbar, er-
scheint doch der vorgesehene Raum vorrangig durch Verkehrs- und Rasenflachen bestimmt.

Als Ersatz fur die an vorgesehener Stelle vorhandene Bepflanzung sind in neuen Pflanzinseln
am Anfang und am Ende der Stellplatzanlage, in einem neuen Grinstreifen zwischen Radweg
und Stellplatzen sowie in der stdlich angrenzenden Griinfliche umfangreiche und 6kologisch

hoherwertige ErsatzmalRnahmen vorgesehen, die den Biodiversitats- und Stadtklimastrategien
vollstandig entsprechen.

Hierzu zahlt die Einrahmung der Stellplatze mit 7 Amberbaumen (Liquidambar styraciflua), die
Pflanzung von 3 grol3kronigen Hopfenbuchen (Ostrya carpinifolia) auf der Grinflache sowie de-
ren Umgestaltung von Intensivrasen zu einer artenreichen, zweischirigen Blumenwiese (ca.
200 m?). Durch diese Begrinungsmafinahmen, die auch den verdnderten Standortbedingungen
im Zuge

des Klimawandels Rechnung tragen, wird der durch die Herstellung dieser Stellplatzanlage ver-
ursachte Eingriff mehr als ausgeglichen.
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Die Kosten fir diese BaumaRhahme belaufen sich auf der Grundlage einer Schatzung auf vo-
raussichtlich brutto 100.000,- EUR und sind im Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Stadtentwick-
lung bericksichtigt.

Finanzielle Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen Wabhlen Sie ein Element aus.
Geschaftsjahr Geschaftsjahr

Betriebszweig Betriebszweig

Konto Erfolgsplan Konto Erfolgsplan
MafRnahme Vermdgensplan MalRnahme Vermdgensplan
Uberschreitung Planansatz Betrag Euro
Deckungsvorschlag Einsparung bei MaRnahme ...
Mittel im Rahmen des Wirtschaftsplans Wabhlen Sie ein Element aus.

Sonstige Hinweise:

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Jihe Laubscheer Brune
Blrgermeister EB Stadtentwicklung FD Infrastruktur
Anlage(n):

(1) Plandarstellung 1
(2) Plandarstellung 2
(3) Plandarstellung 3
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des Eigentums an diesen Unterlagen. Vervielfaltigungen, Abdrucke u. Reproduktionen
sind nur nach ausdriicklicher schriftlicher Zustimmung des Verfassers gestattet.

Zweck anvertraut. GemaB DIN 34 Ziffer 2.1 werden alle Rechte vorbehalten, einschl.
Zuwiderhandlungen werden rechtlich verfolgt.

Diese Zeichnung u. samtliche Beilagen sind dem Empfanger nur zum vorgesehenen
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Antrag
FA/2021-939

Fraktionsantrag
- Offentlich -
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RAUNHEIM

Datum: 20.01.2021

Fachbereich/Eigenbetrieb

Fachbereich |

Fachdienst

FTI1.1.b

Antragsteller

SPD-Fraktion

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 01.02.2021 |vorberatend
Verkehrsausschuss 01.02.2021 |vorberatend
Stadtverordnetenversammlung 04.02.2021 | beschlieRend

Betreff:
SPD-Antrag;

Erweiterung und Modernisierung des Parkraumangebotes fir
die Bewohner*innen der Ringstral3ensiedlung

Anlage(n):

(1) 2021-939 SPD-Antrag Modernisierung Parkraumangebot Ringstra3ensiedlung

Seite 1 von 1
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2021-939

SPD Fraktion Raunheim « D. Herberich — Am Stadtzentrum 5 C « 65479 Raunheim

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Angelo Pellilli
Rathaus Raunheim

Fraktionsvorsitzender:

Michael Gluch
Stellvertreter:
Betreff: Steffen Gabriel
David Rendel
Erweiterung und Modernisierung des Parkraumangebotes dKontﬁkt:h i
fiir die Bewohner*innen der RingstraBensiedlung . oML i
} Datum:
05.01.2021

www.facebook.de/SPDRaunheim

www.instagram.com/Raunheimer_SPD

Antrag:

1. Die Stadtverordnetenversammlung fordert die Wohnungsbaugesellschaften im
Ringstrallengebiet auf, den bestehenden Plan zur Erweiterung des
Parkraumangebotes in der RingstraRensiedlung im Zusammenwirken mit dem
Magistrat der Stadt Raunheim schnellstméglich umzusetzen.

2. Ergénzend zu diesem Plan sind die Wohnungsbaugesellschaften aufgefordert,
eigene Plane und MaRnahmen zur Uberwindung der aktuell bestehenden
Parkraumknappheit zu entwickeln. Dabei ist auch die Dimensionierung der
Parkplatze gemaR heutigen Anforderungen zu berticksichtigen.

3. Verstéarkt ist bei der Schaffung zuséatzlichen Parkraums darauf zu achten, dass ein
ausreichendes Angebot an wohnungsnahen Behindertenparkplatzen sowie
Parkplatzen mit Ladestationen fiir Elektrofahrzeuge entstehen kann.

4. Im Hinblick auf die hervorragende Vermietbarkeit der Wohnungen in der Siedlung und
der damit zu unterstellenden guten Ertragslage der Wohnungsbaugesellschaften sind
diese maRgeblich in der Pflicht, entstehende Kosten durch die Parkraumerweiterung
selbst zu tragen.

5. Der Magistrat wird aufgefordert, tber die Entwicklung und Umsetzung von
MaRnahmen zur Erweiterung des Parkraumes in der RingstraBensiedlung die
Stadtverordnetenversammlung vierteljahrlich zu unterrichten.

Begriindung:

Der bestehende Parkraum in der RingstraRBensiedlung ist bereits seit einigen Jahren deutlich
Uberlastet. Insbesondere in den Abendstunden finden sich im direkten Umfeld

der Wohnungen haufig keine freien Parkplatze mehr. R HEILMER
Hinzu kommt, dass ein nicht unerheblicher Teil der bestehenden Parkplatze,

insbesondere entlang der Elbe- und Weserstralle, aufgrund der verénderten

Dimensionierung von PKW nur schwer anfahrbar sind. SPD

Bankverbindung: Kreissparkasse GroR-Gerau, IBAN: DE10 5085 2553 0004 0135 46
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Die Folge des hohen Parkdrucks ist, dass Bewohner*innen auf den angrenzenden Parkraum
am Stadtzentrum, in der Aussiger Stral3e, der JakobstraRe, der Karlsbader Strale, der
Reichenberger Stralle und der Egerlander Strae ausweichen mussen und damit dorthin
Parkdruck verlagern.

Zudem, und dies wiegt schwer, verunsichern langere Wege zwischen erreichtem Parkplatz
und Wohnung in den Abend- oder Nachtstunden insbesondere Frauen.

Gleichfalls belastend stellen sich unvertretbar lange Wege fiur Menschen dar, die von
gesundheitlichen Einschrankungen betroffen sind. Insbesondere fiur mobilitatseingeschrankte
Personen gibt es aktuell kein ausreichendes Angebot an Behindertenparkplatzen.

Insgesamt stellt sich das Parkraumangebot in der RingstrafRensiedlung anachronistisch dar:
Zu wenig, zu eng bemessen, nicht ausdifferenziert fiir gehandicapte Bewohner*innen und
klimapolitisch ambitionslos.

Die SPD-Fraktion verlangt deshalb ein umfangliches und nachhaltiges Herangehen bei der
Erweiterung und Modernisierung des Parkraumangebotes.

Immerhin gibt es seitens der Stadtverwaltung ein vor wenigen Jahren vorgelegtes Konzept,
das auf die Schaffung von rund 100 zusétzlichen Parkplatzen zielt.

Leider lieflen sich bis heute davon lediglich diejenigen realisieren, die durch Verkirzungen
der Sperrflachen vor den Abfallsammelplatzen geschaffen werden konnten. Die genaue
Anzahl ist der SPD-Fraktion unbekannt.

Alle anderen Teile des Konzepts der Stadtverwaltung warten weiter auf ihre Umsetzung,
wahrend der Parkdruck fortwéahrend zunimmt.

Eine Nachfrage der SPD-Fraktion im Jahr 2019 im Ausschuss fir Bau, Planung und Umwelt
erbrachte seitens des Burgermeisters die Antwort, dass sich Gesprache mit der GWH
diesbezlglich schwierig erwiesen. Die Bereitstellung zusétzlicher Flachen fir ergdnzenden
Parkraum wirde seitens der Wohnungsbaugesellschaft mit dem groten Wohnungsbestand
kritisch bis ablehnend bewertet.

Eine solche Haltung der GWH erscheint der SPD-Fraktion weder nachvollziehbar noch
akzeptabel. Unserem Verstandnis nach kommt der GWH die Pflicht zu, eigensténdig fur ein
vertretbares Maf} an Parkraum zum Wohle ihrer Mieter zu sorgen. Wahrend
Wohnungsbaugesellschaften an anderen Orten in den Bau und die Unterhaltung von
Stellplatzen zu investieren haben, bedienen sich die Wohnungsbaugesellschaften in der
RingstraRensiedlung nahezu ausschlieRlich aus dem in den sechziger Jahren von der Stadt
Raunheim geschaffenen éffentlichen Parkraum.

Diese Situation ist nicht mehr hinnehmbar!

Es braucht dringend die Eigenverantwortung der Wohnungsbaugesellschaften in dieser
Frage. Zumindest ist zu erwarten, dass insbesondere GWH und SOKA Bau das
Parkraumerweiterungskonzept der Stadtverwaltung Raunheim annehmen, an der
Umsetzung aktiv mitwirken und hierfir die Kostentragerschaft akzeptieren.

Die SPD-Fraktion erwartet nach nun unvertretbar langem Warten endlich die Umsetzung des
Parkraumerweiterungskonzeptes!

Der Magistrat wird folglich aufgefordert, regelmagig Gber den Stand der Beratung mit den
Wohnungsbaugesellschaften sowie die konkrete Planung und Umsetzung zu berichten.

Fur die SPD-Fraktion: Fachliche Ausarbeitung:
Michael Gluch Mohammed Ghazi H—EI"E'Q
Fraktionsvorsitzender R

SPD

Bankverbindung: Kreissparkasse GroR3-Gerau, IBAN: DE10 5085 2553 0004 0135 46



	Dokumente
	Bekanntmachung 01.02.2021 Verkehrsausschuss  (aktualisiert: 25.01.2021)
	Luca Kissel
	Ausschussvorsitzender


	Tagesordnungspunkte
	I. öffentlicher Sitzungsteil
	1. Genehmigung des Protokolls der Sitzung des Verkehrsausschusses vom 14.12.2020
	Protokoll VKA 14.12.2020 (exportiert: 28.01.2021)

	3. Umgestaltung der Einmündung Ringstraße/Forsthausstraße/Ludwig-Buxbaum-Allee
Festlegung auf eine Umbauvariante 2021-931
	Beschlussvorlage 2021-931 - Umgestaltung der Einmündung Ringstraße/Forsthausstraße/Ludwig-Buxbaum-AlleeFestlegung auf eine Umbauvariante (exportiert: 22.01.2021)
	Variante 1 (exportiert: 22.01.2021)
	Variante 2 (exportiert: 22.01.2021)
	Variante 3 (exportiert: 22.01.2021)
	2021-931 CDU-Antrag  Änderung  zu 2021-931 CDU (exportiert: 02.02.2021)
	CDU-Fraktion – Am Schifferstück 37    65479 Raunheim

	2021-931 CDU-Antrag Plan Variante 4 (Tatsächlich 2) CDU Fraktion (exportiert: 02.02.2021)


	4. Verkehrs- und Mobilitätskonzept
hier: Parkraumerweiterung für den südöstlichen Teil des Wohngebiets „An der Lache“ 2021-933
	Beschlussvorlage 2021-933 - Verkehrs- und Mobilitätskonzepthier: Parkraumerweiterung für den südöstlichen Teil des Wohngebiets „An der Lache“ (exportiert: 22.01.2021)
	Plandarstellung 1 (exportiert: 22.01.2021)
	Plandarstellung 2 (exportiert: 22.01.2021)
	Plandarstellung 3 (exportiert: 22.01.2021)
	1 [Layouttitel]
	Ansichtsbereich-1
	Ansichtsbereich-3




	5. SPD-Antrag;
Erweiterung und Modernisierung des Parkraumangebotes für
die Bewohner*innen der Ringstraßensiedlung FA/2021-939
	Fraktionsantrag FA/2021-939 - SPD-Antrag;Erweiterung und Modernisierung des Parkraumangebotes fürdie Bewohner*innen der Ringstraßensiedlung (exportiert: 22.01.2021)
	2021-939 SPD-Antrag Modernisierung Parkraumangebot Ringstraßensiedlung (exportiert: 22.01.2021)





